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Das was man nicht sieht, ist das was fehlt. So oder 
ähnlich könnte es Boris Becker formuliert haben. Wir sagen: 
So sollte die Belegungstafel nur im Winter aussehen...



Ein Blick in Ihre Zukunft.
Mit der Sparkassen-
Altersvorsorge.

Mit unserem Angebot zur privaten
Altersversorgung können Sie sich 
auf morgen freuen.
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 So spricht mein 15-
jähriger Sohn mit mir.

Und genau so formu-
liere ich das jetzt auch mal: 
»Heh Kiebinger, habt Ihr 
keinen Bock mehr auf Ten-
nis? Oder was?« Wenn ich 
mir die jährlichen Austritte 
und die spärlichen Auftritte 
der verbleibenden Mitglie-
der auf dem Platz so be-
trachte würde ich sagen: ja, 
die Kiebinger haben immer 
weniger Bock zum Tennis 
spielen. Und immer weni-
ger Bock sich im Verein zu 
engagieren. Aber lasst es 
mich in aller Deutlichkeit 
sagen: engagierte Mitglieder 
können nur aus Kiebingen 
kommen. Denn die umlie-
genden Gemeinden haben  
ihre eigenen Tennisvereine.

 
Wenn Euch also was 

an diesem Verein und am 
Tennis liegt, dann engagiert 
Euch. Für neue Mitglieder, 
für die Sanierung der Finan-
zen und für Euren Spaß am 
Tennis.

Thomas Di Paolo

PS. Ich hab heute kei-
nen Bock, die rechte Seite 
auch noch mit Appellen zu- 
zutexten.

T E N N I S  I N  K I E B I N G E N

Keinen Bock mehr? 
Oder was?
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Wie sagte ein Teilneh-
mer am Ende: ein Trauer-
spiel! Die Rede ist von der 
Mitgliederversammlung des 
Tennis-Clubs Kiebingen am 
Samstag im Sportheim. 
Symptomatisch war schon 
die kleine Schar von knapp 
über zwanzig Mitgliedern, 
die den Weg dorthin gefun-
den hatten. So wenige wie 
noch nie in den vergan-
genen Jahren. Nachdem 
Bruno Ernsperger als einer 
der beiden 1. Vorsitzenden 
neben allen Anwesenden 
die Ortsvorsteherin Elisa-
beth Schröder-Kappus und 
seine Amtsvorgänger Ger-
not Wandel, Holger Tanne-
berger und Thomas Geiger 
begrüßt hatte, wurde der 
beiden verstorbenen Vor-
standsmitglieder Bernd Jun-
ker (ehem. 1. Vorsitzender) 
und Manfred Guhl (Kassen-
prüfer) gedacht. Seinen Jah-
resrückblick gliederte Erns-
perger in drei Teile. Erstens 
sei ein deutlicher Rückgang 
der Mitgliederzahlen zu 
verzeichnen. Jährlich kehr-
ten dem TCK etwa 10% den 
Rücken. Wer wenig spie-
le, trete auch früher oder 
später aus dem Verein aus. 
Zweitens drücke bei sin-
kenden Einnahmen auch 
die Schuldenlast für das 

Sanitärgebäude stärker als 
vorhersehbar. Und drittens 
sei es immer schwieriger, die 
freien Posten im Vorstand 
zu besetzen. 

Im Anschluss dar-
an schilderte Schriftführer 
Birger Jahn die Tätigkeiten 
des Gesamtvorstandes. Ein 
gelungenes Sommerfest, ein 
erstmalig durchgeführ-tes 
Mixed-Turnier, 4 Meister-
schaften und die vom WTB 
geförderte Zusammenarbeit 
mit der Grund- und Haupt-
schule im Rahmen des Pro-
jekts “Schultennis” waren 
die Eckpunkte 
der Saison. Der 
erkrankte tech-
nische Leiter 
Michael Gün-
ther ließ mit-
teilen, dass ein 
neuer Platzwart 
gefunden wer-
den müsse, da 
der bisherige 
aus beruflichen 
Gründen nicht weiterma-
chen könne. Keine erfreu-
lichen Nachrichten hatte 
der 1. Kassier Eugen Neu 
zu berichten. Trotz erheb-
licher Sparmaßnahmen 
konnte nur aufgrund eines 
Werbevertrages ein Plus 
erwirtschaftet werden. Für 
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Schwierige Zeiten und obendrein 
keinen Vorsitzenden 
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Ein gelungenes Som-
merfest, ein erstmalig 
durchgeführtes Mixed-

Turnier, 4 Meister-
schaften und die vom 
WTB geförderte Zu-

sammenarbeit mit der 
Grund- und Hauptschule 
im Rahmen des Projekts 
“Schultennis” waren die 
Eckpunkte der Saison.
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2007 werde zumindest eine 
schwarze Null angestrebt. 
In der Folge bescheinigten 
Kassenprüfer Harald Daub 
und Michael Lykaitis eine 
korrekte Kassenführung.

 Bei der Aussprache 
zu den Berichten wurde der 
Beitrag des TCK an den Ver-
band als zu hoch befunden. 
Ein Beitragsnachlass oder 
dergleichen sei aber nicht 
zu erwarten. Als nächstes 
ergriff OVin Schröder-Kap-
pus das Wort und bedau-
erte die missliche Lage des 
TCK. Die Gemeinde werde 
helfen so gut es gehe und 
bat den TCK auch weiter-
hin im Ort so präsent wie in 
den vergangenen Jahren zu 
bleiben. Ihrem Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes 
folgte die Versammlung ein-
stimmig, genauso wie dem 
nachfolgend vorgestellten 
Etat 2007. Um die Lage des 
TCK zu verbessern brachte 
der Vorstand nun zwei An-
träge ein: Erstens soll die 
Aufnahmegebühr für drei 
Jahre ausgesetzt werden, da-
mit neue Mitglieder leichter 
den Einstieg finden. Zwei-
tens soll im Herbst eine 
außerordentliche Mitglie-
derversammlung stattfin-
den, bis zu der eine noch zu 
gründende Arbeitsgruppe 
Vorschläge zur Sanierung 
erarbeitet. Dies soll jedoch 
ohne weitere finanzielle Be-
lastung der Mitglieder statt-
finden, damit nicht noch 
mehr von ihnen den Verein 
verlassen. 

Vor den anstehenden 
Wahlen ehrte Bruno Erns-
perger zwei ausscheidende 
Vorstandsmit-
glieder: Erika 
B e r n a r d i n g 
erhielt einen 
blumigen Früh-
lingsgruß für 
zwei Jahre als 2. 
Kassierin und Birger Jahn 
wurde nach 14 Jahren als 
Schriftführer mit Einkaufs-
gutscheinen bedacht.

 Knackpunkt des 
Abends aber war die Suche 
nach neuen Mitgliedern für 
den Vorstand. Bruno Erns-
perger kandidiert nach fünf 
Jahren “Übergangslösung” 
nicht wieder. Sein Amt 
konnte trotz intensiver Be-
mühungen schon im Vor-
feld der Versammlung nicht 
wieder besetzt werden. 
Der zweite 1. Vorsitzende 
Thomas Di Paolo und der 
2. Vorsitzende Peter Raidt 
würden aber nur weiterma-
chen, wenn es wieder eine 
Dreierlösung gebe. Dieser 
Auffassung schloss sich 
auch der 1. Sportwart Julius 
Ernsperger an. So blieb der 
Versammlung nur übrig, die  
bisherigen Amtsinhaber zu 
beauftragen, kommissarisch 
bis zum Herbst im Amt zu 
bleiben. Hierzu waren die 
Vorsitzenden bereit. Wenn 
bis dahin keine Vorsitzen-
den gefunden würden, müs-
se die Auflösung des TCK 
beantragt werden. Auch für 
den Posten des Schriftfüh-
rers meldete sich niemand 

... soll die Aufnahmege-
bühr für drei Jahre aus-
gesetzt werden, damit 

neue Mitglieder leichter 
den Einstieg finden.
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und das Amt des 2. Kassiers 
blieb ebenfalls vakant. Le-
diglich Lydia Friedrich als 
2. Jugendwartin, Michael 
Günther als technischer Lei-
ter und Michael Lykaitis als 
Kassenprüfer wurden bestä-
tigt und Anselm Geiger als 
neuer zweiter Kassenprüfer 
eingesetzt.

Zum Schluss des 
Abends erging der Appell 
an alle Mitglieder, Posten 
im Vorstand zu überneh-
men, ganz besonders aufge-
fordert seien hier natürlich 
auch die Mannschaftsspieler 

Hier die Email-Adressen  
unseres Vorstands:

 ge-ernsperger@t-online.de
 thomas@dipaolo.de
 neu@lohnbuero-neu.de
 peter.raidt@fa-tuebingen.fv.bwl.de 
 MichaelG@kreis-tuebingen.de 
 Lydia.Friedrich@Hecon-Abrechnungssysteme.de
 julius_ernsperger@web.de
 pam-sieg@gmx.de
 tommi.neu@web.de

 In diesem Zusammenhang: bitte teilt uns Eure  
 Email-Adressen mit: einfach eine leere Mail an  
 Peter schicken mit dem Betreff: »TCK«.  
 Wir können Euch dann noch schneller und  
 aktueller infomieren.  

und -spielerinnen vor allem 
der jüngeren Generation. 
Der Tennisboom sei natür-
lich allerorten vorüber und 
dennoch sollte es in Kiebin-
gen genügend Freunde des 
Tennissports geben, die den 
Verein in  dieser schwierigen 
Phase unterstützen wollen. 
Damit es eben kein »Trauer-
spiel« wird!

Letztmalig in seiner 
Funktion als Schriftführer:

Birger Jahn
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M I T G L I E D E R W E R B U N G

Arbeitsgruppe und Schnuppern  

Arbeitsgruppen 
zur Sanierung des 

Vereins

Wie schon im Bericht 
der Mitgliederversammlung 
vermerkt soll im Herbst ei-
ne außerordentliche Mit-
gliederversammlung statt-
finden, bis zu der noch zu 
gründende Arbeitsgruppen 
Vorschläge zur Sanierung 
erarbeitet. Hiermit geht 
die dringende Bitte an alle 
Vereinsmitglieder, sich für 
diese Arbeitsgruppen zur 
Verfügung zu stellen. Der 
Vorstand wird sich im Lau-
fe der Saison persönlich an 
die Mitglieder wenden und 
um Mithilfe bitten.

Schnuppertermine 
auf Vereinbarung für 

Interessenten

Interessenten am Ten-
nis und an unserem Verein 
können nach wie vor einen 
Termin zum Schnupperten-
nis vereinbaren: zwei kos-
tenlose Trainerstunden  wer-
den jedem angeboten. Diese 
Möglichkeit besteht  nach 
telefonischer Vereinbarung 
mit einem der drei Trainer 
(Tommi, Peter und Julius); 
die Telefonnummern und 
die Emailadressen findet 
ihr auf der Rückseite dieses 
Heftes. Bitte weist alle Eure 
Freunde und Bekannten auf 
dieses Angbot hin!
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Liebe Vereinsmitglie-
der, für das Jahr 2007 ste-
hen bisher die folgenden 
Arbeiten zum Ableisten 
der Arbeitsstunden (wie im 
letzten Jahr beschlossen, 
können Männer 6 Arbeits-
stunden ableisten, Frauen 4) 
zur Verfügung:

 1. Großputz Häusle:

In diesem Jahr müssen 
5-6  Helfer den Großputz im 
Häusle vor der Saisoneröff-
nung übernehmen. Ausfüh-
rungstermin ist die Woche 
zwischen 23. und 28. April 
- je nach Wahl der Helfer. 
Der Termin wird in Abspra-
che mit mir festgelegt. 

Gutgeschrieben wer-
den 3 Arbeitsstunden.

2. Platzaufbau:

Der Platzaufbau (Net-
ze montieren, Windschutz 
u.s.w.) erfolgt am Sa., 28. 
April ab 14 Uhr. Gesucht 
werden ca. 5 Helfer. 

Gutgeschrieben wer-
den 3 Arbeitsstunden.

3. Wiese mähen :

Die Wiesen auf unse-
rem Grundstück und neben 
unserem Haus müssen re-

gelmäßig gemäht werden. 
Am Saisonbeginn sollte 
das erfahrungsgemäß alle 2 
Wochen sein- später dann 
reicht es alle 4 Wochen.

 
Gutgeschrieben wer-

den jeweils: 2,5 Arbeits-
stunden.

4. Putzeinsätze :

Für die Putzdienste 
wird wieder ein Kalender 
im Häusle aufgehängt. Bit-
te ab der Kalenderwoche 
18 eintragen. Ab der zwei-
ten Septemberhälfte sind 
Putzeinsätze nur noch auf 
besondere Anmeldung hin 
möglich, da der Spielbetrieb 
nur noch sehr eingeschränkt 
erfolgt.

Weitere anstehende 
Arbeiten im Jahr werden im 
Häusle ausgehängt. 

Gutgeschrieben wer-
den jeweils: 2 Arbeitsstun-
den.

5. Sommerfest mit  
dem Turnier der örtli-

chen Vereine:
Gesucht werden Hel-

fer zum Würstchen Grillen, 
Bierausschank, Helfen beim 
Auf- und Abbau.

J O B A N G E B O T E

Freiwillige und Unfreiwillige vor

Termin für das 
Sommerfest:
Sonntag,  
15. Juli 2007
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Gutgeschrieben wer-
den pro Helferschicht 1,5 
Stunden.

6. Platzabbau:

Der Platzabbau/Sai-
sonschluss erfolgt am 3. 
November 2007 ab 14 Uhr. 
Auch hier werden 6-8 Hel-
fer gesucht.

Gutgeschrieben wer-
den 2 Stunden.

Während der Saison 
weiter anfallende Arbeits-
einsätze werden- wie bisher 
auch- mit einem Aushang 
im Tennisheim bekannt ge-
macht.

Bitte für Arbeits-
einsätze rechtzeitig bei 
mir melden: Telefon:  
07472/441067. (abends) 
oder 07071 / 207646 (tags-
über).

...und nicht verges-
sen, die Einsätze auf den 
Arbeitszetteln abzeichnen 
zu lassen und rechtzeitig 
in den Briefkasten werfen. 
Letztes Abgabedatum ist der 
14. November 2007 (Brief-
kastenleerung am Häusle). 
Zu spät abgegebene Ar-
beitszettel werden nicht 
berücksichtigt.

Michael Günther
(technischer Leiter)

Bei Interesse an 
den Trainingszeiten 

der Mannschaften 
und weiteren 

Fragen bitte direkt 
an die genannten 
Telefonnummern 

wenden.

Mannschaften 2007

Herren:  4er-Team (Tobias Geiger, 0179/9093149)

Herren 30: 4er-Team (Julius Ernsperger, 0176/61031823)

Damen:  4er-Team (Susanne Ehrt, 07472/41570)

Damen 40:  4er-Team (Verena Zimmermann, 07472/41753)

Geno:  (Lydia Friedrich, 0174/3084139 oder 07472/917714)

Knaben:  Spielgemeinschaft mit Rottenburg, Niedernau, 
 Bieringen, Training und Spiele in Kiebingen

1. KidsCup: U12 4er-Team  (Thomas Neu, 0152/08672956)

2. Knaben:  4er-Team (Peter Raidt, 0172/6305384)

Junioren:  mit der Bühler Mannschaft ( Thomas Neu, s.o. )
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Regelungen für das 
Clubleben:

1. Frühjahrsbestellung 
der Plätze:

Am 23. und 24. März, 
wieder komplett in Eigen-
regie.

2. Neuregelung 
Arbeitsstunden
Laut Beschluss der 

Mitgliederversammlung 
vom 18.02.2006 sind alle 
männlichen Mitglieder ab 
16 Jahren zum Arbeitsein-
satz von sechs Stunden ver-
pflichtet. Ersatzweise sind 
11 EURO/Std. für nicht 
erbrachte Arbeitsstunden 
zu bezahlen. Jedes Mitglied 
erhält einen „Arbeits-stun-
denzettel“. Dieser wird bei 
den Arbeitseinsätzen abge-
zeichnet.

 3. Reinigungsdienst

Auf der Mitgliederver-
sammlung vom 18.02.2006 
wurde beschlossen, auch 
für die weiblichen Mitglie-
der über 16 Jahren eine 
verbindliche Anzahl von 
Arbeitsstunden festzulegen. 
Die vier Stunden (gleich-
falls 11 EURO/Std. Ersatz) 
können als Putzdienst oder 
durch Mithilfe bei Veran-

staltungen abgeleistet wer-
den. Ein Putzdienst beträgt 
2 Stunden; putzen mehrere 
Personen, so wird anteilig 
angerechnet.

Um eine reibungslose 
Organisation der Dienste 
zu ermöglichen, wird wie-
der ein Kalender im Ten-
nishäusle ausgehängt. Die 
interessierten Damen und 
Herren werden gebeten, 
sich hier zu zweit für eine 
bestimmte Kalenderwoche 
einzutragen. Freibleibende 
Wochen werden anschlie-
ßend durch uns verteilt. Zu 
Beginn der “Putzsaison” 
werden wieder ein genauer 
Arbeitsplan und eine In-
ventarliste ausgehängt.

4. Trainingsmöglich-
keiten

Wegen Trainerstun-
den nehmt bitte direkt mit 
dem Trainer Thomas Neu, 
Telefon 0 15 20 / 86 72 
956 Kontakt auf. Für das 
Training ist Platz 1 vorge-
sehen.

Kinder und Jugend-
liche erhalten einen Zu-
schuss von 20 Prozent. Der 
Trainer ist auch hier Tho-
mas Neu, Telefon 0 15 20 / 
86 72 956 .

Die Kosten für das 
Jugendtraining werden vom 

R E G E L U N G E N

Ordnung ist das halbe Leben
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rege Beteiligung beim Putz-
dienst hoffen, möchten wir 
doch an alle Mitglieder ap-
pellieren, selbst auf Sauber-
keit auf der gesamten Ten-
nisanlage und im Häusle 
zu achten. Respektiert bitte 
auch den Hinweis, die Sa-
nitär- und Umkleideräume 
nicht mit Sandplatztennis-
schuhen zu betreten.

Leere Flaschen (Ver-
letzungsgefahr!), Papier-
taschentücher u.ä. sollten 
nicht achtlos weggeworfen 
werden. Auch beim TCK gilt 
die ortsübliche Mülltren-
nung, bitte verwendet die 
entsprechenden Behälter. 
Benützte Gläser sind selbst 
zu spülen! 

8. Bälle

Über die Mannschafts-
führer können wieder kos-
tengünstig Bälle erworben 
werden (gespielte Turnier-
bälle, Marke Wilson Tour 
Germany, Penn Prestige 
oder HEAD No. 1). Neue 
Bälle gibt es wie bisher beim 
ersten Sportwart Julius Ern-
sperger.

9. Briefkasten

Außen am Häusle 
hängt ein Briefkasten für 
eure Anregungen, Fragen, 
undKritik.

Zum Schluss noch 
eine Bitte: Beachtet bitte 
während der gesamten Sai-
son die aktuellen Aushänge 
(v.a. Arbeitseinsätze, Spiel- 
bzw. Belegungsordnung 
und Termine).

Beitragskonto abgebucht.

5. Belegungsordnung

Gerne sehen wir natür-
lich, wenn private Initiativen 
der Mitglieder (z.B. Freund-
schaftsspiele) für mehr Ab-
wechslung im Vereinsleben 
sorgen. Um Überschneidun-
gen oder Behinderungen an-
derer zu vermeiden, müssen 
diese Aktivitäten jedoch un-
bedingt vorher mit dem Vor-
stand abgesprochen werden. 
An dieser Stelle weisen wir 
nochmals auf einige Platzbe-
legungsgrundsätze hin:

Doppel gilt wie Einzel, 
es ist also nicht statthaft, 
dass ein Doppel zwei Stun-
den hintereinander einen 
Platz belegt

Platz 4 darf nur einmal 
in der Woche im voraus be-
legt werden.

Spielverlegungen der 
Verbandsspiele müssen 
gleichfalls rechtzeitig mit 
Peter Raidt abgesprochen 
werden.

6. Gäste

Im Tennishäusle hängt 
eine Liste. Hier trägt sich das 
Mitglied mit seinem Namen 
und dem Namen des Gastes 
ein. Die Gebühren (Erw. 6, 
Kinder 3 Euro) werden dann 
vom Beitragskonto abge-
bucht. Zwei Gästekarten pro 
Saison sind für alle aktiven 
Mitglieder kostenlos!

7. Ordnung und Sauber-
keit auf den Plätzen

Obwohl wir auf eine 
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 Wichtige Termine!

Saisoneröffnung: Sonntag 29. April 2007

Maiwanderung: Dienstag, 1. Mai (Aushang im Vereinsheim!)
  
Verbandsrunde:  1. Mai bis 21. Juli 2007   
  (Aushang im Vereinsheim!)

Schnupperzeit: Nach Vereinbarung    

Sommerfest : Sonntag 15. Juli 2007
  (mit dem Turnier der örtlichen Vereine)

Vereinsturnier: Mixed, Samstag 22. und 
  Sonntag 23. September 2007

Abbau:  Samstag, 3. November 2007
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Bitte aus-
schneiden und 
an geeigneten 
Terminen 
dabeisein!

✁

www.hecon-abrechnungssysteme.de

Wasser Wärme Messen Abrechnen

Hecon
Abrechnungssysteme GmbH

Hecon Abrechnungssysteme GmbH • Maieräckerstr. 13 • 72108 Rottenburg • Tel.: 0 74 72 / 9632-0 • E-Mail: info@hecon-abrechnungssysteme.de

Ihr Partner für die
Wärmekostenabrechnung

Wir bieten Ihnen:
•  Kundennähe
• Hohe Flexibilität
•  Individuelle Beratung
•  Modernste Messgeräte
•  Miet- und Garantieservice
•  Partnerschaft zum Fachhandwerk
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 • Fotokopien
 • Farbkopien
 • Digitaldruck s/w und Farbe
 • Großkopien S/W und Farbe
 • Scanservice S/W und Farbe
 • Plottservice S/W und Farbe
 • Diplomarbeiten
 • Leimbindungen
 • Spiralbindungen
 • Weiterverarbeitung
 • Visitenkarten
 • T-Shirt Druck

Lichtpausexpress
Christina Fiore

Schuhstr. / Ecke Sprollstr.
72108 Rottenburg a.N.

Fon 07472 / 21409
Fax 07472 / 22120

Öffnungszeiten
Mo. -Fr. 9.00-18.00
durchgehend
Sa. geschlossen
 

S U C H E N  U N D  F I N D E N

Kleinanzeigen

Spielpartner gesucht?

Tennis ist nicht un-
bedingt eine Mannschafts-
sportart, aber mann bzw. 
frau braucht einen Spielpart-
ner bzw. Spielpartnerin.

Vermittelnd tätig sein 
wird hier in Zukunft Pamela 
Raidt; ihre Telefon-Nummer 
bzw. Emailadresse findet Ihr 
hier im Heft.

Rasenmäher gesucht!

Der Alte ist wirklich 
schon alt, der Neue steht im 
Geschäft, aber das Geschäft 
können wir uns nicht leis-
ten. Gibt es jemand, der uns 
helfen kann? 

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
-Lohnsteuerhilfeverein-

.............
Beratungsstelle:

Neue Straße 15  
72070 Tübingen

Tel. 0 70 71 / 26 09 3 
Mobiltel. 0 171 / 63 68 65 5

Email: Eugen_Neu@web.de
www.steuerverbund.de

Termine nach Vereinbarung

Beratung im Rahmen einer Mitgliedschaft
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Zusammengestellt 
von Birger Jahn

und Thomas Di Paolo
Fotos: privat

Beiträge bitte an:
Birger Jahn

Frauengasse 13/3
72108 Rottenburg

Telefon 07472/25176
Telefax 07472/915025
birgerjahn@aol.com

Anzeigen und Bilder direkt an:
thomas@dipaolo.de

Zum SchlussInternet und Email

Auf der Homepage 
des Württembergischen 
Tennis Bundes:

  
www.wtb-tennis.de

findet ihr alles über 
den Verbandssport, auch 
den Ergebnisdienst und die 
Termine für die Verbands-
spiele. Die Termine der 
Verbandsspiele hängen aber 
auch im Tennishäusle aus.

Unter der Adresse
 

www.tc-kiebingen.de

findet ihr alles, was ihr 
über Euren Verein schon 
immer wissen wolltet!

 

@ etc.
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»Der Tennisplatz 
ist eine Landkarte, und man 
muss die richtigen Stellen 
kennen, von denen aus man 
den Punkt macht, oder wie 
ich es nenne: den Ball tötet. 
Es ist egal, ob es der zweite 
oder zehnte Ball ist, die Stel-
le muss stimmen.«

Brad Gilbert

»Sieg ist eine un-
glaubliche Lust. Eine Frau 
kann einem diese Befriedi-
gung nicht geben.«

Boris Becker

» Mit Schach 
schule ich mein Gefühl für 
Geometrie, was für Tennis 
und Schach gleichermaßen 
wichtig  ist.«

Boris Becker

»Es ist nett, wich-
tig zu sein. Aber noch wichti-
ger ist es, nett zu sein.«

Roger Federer
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ADRESSEN

1 .  V O R S I T Z E N D E  
( K O M M I S S A R I S C H )  

Bruno Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 07472/22313

Thomas Di Paolo

Eugen-Semle-Straße 18
72108 Rottenburg

Telefon 07472/26325

2 .  V O R S I T Z E N D E R
( K O M M I S S A R I S C H )

Peter Raidt

Hagenwörtstraße 35
72108 Rottenburg

Telefon 0172/ 6305384

1 .  K A S S I E R

Eugen Neu

Sonnenbergstraße 17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368

2 .  K A S S I E R

nicht besetzt

S C H R I F T F Ü H R E R

nicht besetzt

1 .  S P O R T W A R T
( K O M M I S S A R I S C H )

Julius Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 07472/22313

2 .  S P O R T W A R T

Pamela Raidt

Stiegelstraße 9
72108 Kiebingen

Telefon 07472/441873

1 .  J U G E N D W A R T

Thomas Neu

Sonnenbergstraße17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368 
Mobil 0 15 20 / 86 72 956

2 .  J U G E N D W A R T

Lydia Friedrich

Im Lichtle 1
72108 Rottenburg

Telefon 07472/917714

T E C H N I S C H E R  L E I T E R

Michael Günther

Im Horber 41
72108 Rottenburg 

Telefon 07472/441067

Die Emailadressen findet 
Ihr auf Seite 6.
Bitte teilt Eure 

Emailadressen mit; nur so 
können wir Euch schnell und  

günstig über Termine und 
Aktivitäten auf dem laufen-

den halten.


